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Ausgabe Nr. 29 

Dezember 2018 
Beleuchtung der Adventfenster  

am Gemeindezentrum 

Schon Tradition ist die Eröffnung bzw. Erstbeleuchtung der „Adventfenster“ an 
der Nordseite Gemeindezentrums jeweils am ersten Adventsonntag. Trotz des 
schlechten Wetters kamen viele Besucher. 
Die künstlerische Gestaltung kam heuer wieder aus dem Gymnasium Dachsberg. 
Frau Andrea Greifeneder-Stadler mit ihrem Team der 3 E war für die graphische 
Darstellung zuständig und eine stimmungsvolle  musikalischen Umrahmung unter 
der Anleitung  von Frau Michaela Bauer rundete die Veranstaltung ab.  

Ausschussobfrau Vzbgm. Gerlinde Enzelsberger begrüßte die Anwesenden und 
bedankte sich bei Schülern und Lehrern des Gymnasiums Dachsberg für ihr  
Engagement! 

Dir. Mag. Karer und Zeichenlehrerin Andrea Greifeneder mit den SchülerInnen aus Dachsberg 

 

Fotos: Eva Wahlmüller 
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Sehr geehrte Samareinerinnen!  
Sehr geehrte Samareiner! 

Lassen Sie uns gemeinsam auf das vergangene Jahr zurückblicken.  Viel wurde 
erreicht,  auch wenn nicht alles nach außen sichtbar ist. Dinge die heuer neu sind 
und die uns sehr stark beschäftigt haben und noch immer beschäftigen sind die 
VRV (Voranschlags und Rechnungsabschlussverordnung), das ist die Umstellung 
vom Kameralistik-System auf das Doppik-System in der Buchhaltung. Bei diesem 
System müssen alle Gebäude, Straßen, Gehsteige, einfach alles was der Gemeinde 
gehört, erfasst und bewertet werden.  

 HINWEIS: Die Beschlüsse der Gemeinderatssitzung vom 13. Dezember 2018 können in diese Ausgabe  
leider nicht mehr eingebunden werden. Sie werden in der nächsten Ausgabe veröffentlicht.  

 Danke für Ihr Verständnis! 

Harald Grubmair 

Weitere Schwerpunkte waren die Umwidmung und Verkauf der Grundstücke Petermayr und der Pfarr- 
pfründe.  An dieser Stelle darf ich mich noch einmal sehr herzlich bei unserem Herrn  Pfarrer bedanken, der 
sich für diese Sache sehr eingesetzt hat. Umso mehr freut es mich, dass wir erreicht haben, dass  die Mittel 
aus dem Verkauf  für die Sanierung des Pfarrhofes verwendet werden.  

Auch die Suche nach einem geeigneten Grundstück für einen neuen Lebensmittelmarkt gestaltet sich auf-
wendig.  Denn die ursprünglich dafür vorgesehene Fläche ist  vom Gewässerbezirk in den Hochwasserge-
fahrenbereich aufgenommen worden. Durch die Unterstützung und das Verständnis der betroffenen 
Grundbesitzer bin ich aber sehr optimistisch,  dass wir ein passendes Grundstück finden. Mein Dank gilt der 
Familie Hartl,  die in diesen Prozess stets eingebunden war.  

Das Projekt das uns am stärksten beschäftigt, ist die Sanierung von Volksschule und Kindergarten samt Ein-
bau einer Krabbelstube. Insgesamt sind dafür 3,5 Millionen Euro netto eingeplant.  Ein großer Vorteil ist, 
dass wir die Möglichkeit haben die Kindergartengruppen und später dann die Volksschulklassen  für die 
Dauer der Umbauarbeiten  ins Gemeindezentrum zu übersiedeln. Auf diese Weise können alle Arbeiten  
ohne Unterbrechung durchgeführt werden, zusätzliche Kosten für wiederholte Baustelleneinrichtung wer-
den eingespart.  

Auch der Beschluss zur Anschaffung eines neuen Tanklöschfahrzeuges war wichtig, da ein 30 Jahre altes 
Auto einfach nicht mehr zeitgemäß ist. Ich freue mich schon auf die Fahrzeugweihe im September 2019! 

Sehr stolz bin ich auf unser neues Heimatbuch. Ein herzliches Danke an alle, die daran mitgewirkt haben, vor 
allem an Josef Hummer, der die Hauptverantwortung übernommen  und die Hauptarbeit für dieses Projekt 
geleistet  hat. 

Bedanken will ich mich bei allen Mitarbeitern am Bauhof, im Kindergarten, am Gemeindeamt und in der 
Schule für die gute Zusammenarbeit, sowie bei allen Vereinen und der Feuerwehr für ihren Einsatz und bei 
den politischen Fraktionen im Gemeinderat für die sachbezogene und gute Zusammenarbeit. 

Im Namen des ganzen Teams der Gemeinde wünsche ich euch allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2019! 

Auch die „Gemeindefinanzierung Neu“ bedeutet eine Umstellung für uns,  finanzstarke Gemeinden bekom-
men weniger und Finanzschwache bekommen mehr Geld vom Land. Für unsere Gemeinde hat sich finanziell 
dadurch nicht allzu viel verändert, der Vorteil ist aber, dass ein Teil der Gelder nicht mehr zweckgebunden 
ist, der Gemeinderat hat dadurch mehr Spielraum. 
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Neuer Gemeindearzt 

Liebe Samareinerinnen und Samareiner! 

Im nächsten Jahr werde ich die Hausarztstelle in St. Marienkirchen antreten und 
darf mich daher an dieser Stelle kurz vorstellen. 

Mein Name ist Christoph Traunmüller-Wurm, ich werde im Jänner 35 Jahre alt 
und wohne mit meiner Frau Eva in Bad Schallerbach. Aufgewachsen bin ich in 
der schönen Marktgemeinde Offenhausen, Bezirk Wels-Land. Nach der Matura 
im BRG Wels Wallererstraße habe ich an der Medizinischen Universität Wien das 
Medizinstudium absolviert und anschließend im Klinikum Wels die Turnusausbil-
dung. Nach Tätigkeit als Sekundararzt im Klinikum Wels war ich nun seit 2014 im 
Klinikum Schallerbacherhof für Orthopädische Rehabilitation als Arzt für Allge-
meinmedizin angestellt. Seit Oktober 2017 habe ich nebenbei auch regelmäßig 
Dr. Kurt Geroldinger in seiner Praxis vertreten. Von der Art her würde ich mich 
als ortsverbundenen und bodenständigen Menschen bezeichnen. Meine Frei-
zeit verbringe ich gerne mit Gartenarbeit (vulgo „umgrechteln“). 

Ich möchte mich auf diesem Weg herzlich bei Kurt und Gudrun Geroldinger für die freundliche Aufnahme in 
ihre Ordination und ihre Offenheit und wertvolle Unterstützung in den letzten Wochen zum Start einer neuen 
Hausarztpraxis bedanken. Es sind (nicht nur im wörtlichen Sinn) große Fußstapfen in die ich als Nachfolger von 
Dr. Geroldinger trete. Seiner großen medizinischen Erfahrung und seinem enormen Arbeitseinsatz gebührt  
besonderer Respekt. Diesen hohen Ansprüchen versuche ich nach besten Kräften gerecht zu werden. Ich ersu-
che Sie als meine neuen Patienten um Nachsicht, sollte mir das gerade in der Anfangszeit noch nicht gelingen. 
Da noch viele Dinge zu klären und vorzubereiten sind, kann ich Ihnen an dieser Stelle die neuen Ordinations-
öffnungszeiten und den genauen Start des Ordinationsbetriebs noch nicht bekannt geben, diese Informatio-
nen werden aber rechtzeitig folgen. 

Ich freue mich jedenfalls schon auf eine abwechslungsreiche, herausfordernde Tätigkeit als neuer Hausarzt im 
wunderschönen St. Marienkirchen und wünsche Ihnen und uns allen gute Gesundheit und ein erfolgreiches 
und glückliches Jahr 2019! 

Christoph Traunmüller-Wurm 

Nachdem, wie berichtet,  unser langjähriger Gemeindearzt Dr. Kurt Geroldinger mit Ende 
das Jahres seinen Kassenvertrag zurückgelegt hat, ist es erfreulicherweise schon gelun-
gen, einen Nachfolger zu bestimmen.  Er stellt sich mit unten angeführtem Schreiben vor. 

Wir danken Dr. Traunmüller-Wurm für seine Bereitschaft, als Hausarzt in unserer  
Gemeinde tätig zu werden und wünschen viel Erfolg! 

Übergangszeit bis zur Praxiseröffnung 

Die Praxis Dr. Geroldinger hat seit Ende November geschlossen und die Praxis Dr. Traunmüller-Wurm wird  
voraussichtlich  im Februar 2019 öffnen (genauere Informationen sind noch nicht bekannt). 

Für die Zeit  von Dezember 2018 bis voraussichtlich Februar 2019 haben sich auf Initiative 
von Dr. Engelbert Schamberger dankenswerterweise  einige umliegende Ärzte bereiter-
klärt, vorübergehend die Vertretung bis zur Praxiseröffnung Dr. Traunmüller-Wurm  zu 
übernehmen, da die Ordination Dr. Spörker / Steinmann dies für diesen doch längeren Zeit-
raum alleine nicht bewältigen kann. 
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Weihnachten rückt näher und so möchten wir die Samareiner  
Regionalgutscheine in Erinnerung rufen.   
Durch sie soll die Kaufkraft im Ort bleiben und dadurch in Folge die 
Samareiner Wirtschaft unterstützt werden. 

 Es gibt Gutscheine mit einem Wert von € 10,- oder € 20,- 

 Erhältlich sind sie beim Gemeindeamt  

 Einlösen kann man die Gutscheine bei jedem Samareiner 
Gewerbebetrieb Ihrer Wahl (Tischler, Bäcker, Masseur, 
Gasthaus, Direktvermarkter, Friseur, Händler, ……) 

Samareiner Regionalgutscheine sind eine nette und praktische Geschenkidee! 

    Bewährte Geschenkidee  

Neuauflage Heimatbuch St.Marienkirchen an der Polsenz 

Vergangenheit und Gegenwart 

Die Neuauflage des Samareiner Heimatbuches ist fertig! 

Ab Montag, 17. Dezember 2018 können Sie das neuerschienene interessante 
Werk im Marktgemeindeamt erwerben. 

Eine tolle Geschenkidee! 

Vom Naturpark Obst-Hügel-Land werden auch Geschenkpakete mit  
Heimatbuch angeboten.  

Schule im Gemeindeamt 
Alljährlich besuchen die Schüler der dritte Klasse Volksschule das Marktgemeindeamt. Dort werden sie von  
Bürgermeister Harald Grubmair und seinem Team über den vielschichtigen Aufgabenbereich in Verwaltung und 
Politik informiert und  zum Abschluss gibt es eine kleine Jause. 



Jahresrückblick 2018 
Einen vielfältigen Aufgabenbereich gilt es abzudecken, um eine Gemeinde am Laufen zu halten. Hier ein 
kurzer Überblick:  

Neben den alljährlichen Tätigkeiten wie Winterdienst, Schneestangen setzen, Kanal – und Wasserleitungs-
wartung wurde 2018 der Gehsteig Wieshof fertiggestellt, samt einer Verbreiterung der Brücke sowie (in Zu-
sammenarbeit mit der Straßenmeisterei) der Gehsteig im Ortszentrum (gegenüber Spar) verbreitert. Im  
gesamten Gemeindegebiet wurde in Partnerschaft mit der Energiegenossenschaft Eferding die Straßenbe-
leuchtung auf umweltschonendere LED umgestellt. Zwei Löschteiche wurden ausgebaggert und eine Trep-
pe für den Wanderweg beim Hochbehälter Bergmannsiedlung errichtet, das vom Land OÖ geforderte Was-
serleitungsinformationssystem ist fertig, der ORF war sowohl mit Fernsehen als auch dem OÖ Sommerradio 
vor Ort ….  
Die Sanierungsarbeiten für Schule und Kindergarten stehen kurz bevor. An der Schaffung der Ausweich-
quartiere im Bereich des Gemeindezentrums wird mit Hochdruck gearbeitet.  

     Schaffung der Ausweichquartiere  während Volksschul– und Kindergartensanierung  

Sanierung Löschteiche  
Sommersberg und Lengau Treppe zum Hochbehälter   

Bergmannsiedlung 

ORF TV und Radio in Samarein 
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Gehsteig Wieshof mit  
Brückenverbreiterung  

Gehsteig Ortszentrum 
LED Straßenbeleuchtung 
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Zeckenschutz (FSME-Schutzimpfung)  

Die Bezirkshauptmannschaft Eferding-Grieskirchen teilt mit, dass die jährlichen 
Zeckenschutzimpfung bei Sanitätsdiensten der BH-Grieskirchen und BH-Eferding 
ab 2019 nicht mehr durchgeführt werden.  

Die Schutzimpfung kann beim Hausarzt oder Krankenversicherungen (sofern diese 
Impfung angeboten wird), durchgeführt werden.  

Blutspendeaktion des Roten Kreuzes 
 

am 11. Februar 2019    

in der Volksschule St. Marienkirchen an der Polsenz  
von 15:30 - 20:30 Uhr  

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit ausreichend Spendern können 
wir genügend lebensrettenden Blutkonserven bereithalten!   

Spende Blut – Rette Leben! 

St. Marienkirchen hat einen Weltmeister 
Bei der WKC Karate/Kickbox WM in Dublin/IRL, im Oktober 2018 
konnte der erst 18jährige Eric Peschka aus St. Marienkirchen 
Gold nach Österreich holen. 

In der Gewichtsklasse Leichtkontakt bis 90kg, die fest in öster-
reichischer Hand war, besiegte Eric Peschka im Finale seinen Ver-
einskollegen und holte somit Gold nach Österreich. 

Eric Peschka betreibt diesen Sport seit ca. 4 Jahren äußerst er-
folgreich. Erst im Mai konnten wir von seinem Staatsmeistertitel 
im Pointfight  berichten.  

 

Der frischgebackene Weltmeister Eric Peschka (rechts) 

Bild:  Walter Hofbauer   
Präsident Oö Landesfachverband Kickboxen 

Alte, verbrauchte Toner und leere Druckerpatronen können 
noch einem guten Zweck dienen. 

Die Österreichische Kinder-Krebs-Hilfe sammelt diese ganz-
jährig und führt sie einer Verwertung zu. Der Erlös geht an 
die Krebshilfe. 

Sie können Ihre verbrauchten Toner usw. gerne zum Markt-
gemeindeamt  bringen. Es stehen Sammelboxen bereit! 

Danke! 

Alte Toner wiederverwerten 



Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen mit Motivationsschreiben, Lebenslauf samt Foto sowie sonsti-
gen Referenzen richten Sie bitte bis Montag, 07.01.2019, 12:00 Uhr an das 
 

Marktgemeindeamt St. Marienkirchen/P. 

Kirchenplatz 1 

4076 St. Marienkirchen/P. 

oder per E- Mail: gemeinde@st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 

 Stellenausschreibung  

In der Marktgemeinde St. Marienkirchen an der Polsenz ist nachstehender 
Dienstposten zu besetzen:  

Kindergartenpädagogen/in 
(13.5 Std.) als Stützkraft 
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für den gemeindeeigenen Kindergarten ab ca. Mitte Februar 2019 vorerst befristet  
für die Dauer der Integration bis ca. Juli 2019. Eine Verlängerung des Dienstverhältnisses ist möglich. 

Die Aufnahme und Einreihung (Entlohnung) erfolgt nach den für Gemeindebedienstete geltenden  
dienst- und besoldungsrechtlichen Vorschriften mit einem Mindestbruttogehalt von EUR 2.274,90  

(Basis Vollzeit 2018). Im ersten Beschäftigungsjahr erfolgt eine Gehaltskürzung um 5 %.  

Aufnahmevoraussetzungen: 

 abgeschlossene Ausbildung als Kindergartenpädagoge/in 

 die österreichische Staatsbürgerschaft oder EU- BürgerIn 

 die volle Handlungsfähigkeit  

 persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung  

 Selbständigkeit, Eigeninitiative, Sozialkompetenz gegenüber Eltern und Kindern 

 handwerkliches Geschick 

 männliche Bewerber: abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst  

Aufgaben: 

 Umsetzung der pädagogischen Aufgaben 

 Eingehen auf individuelle Bedürfnisse, Durchführung von Fördermaßnahmen 

 Zusammenarbeit mit den Eltern 

 Dokumentation 

 Zusatz Stützkraft: Aufgabe ist die spezielle Förderung des Integrationskindes durch Anleiten 
 und Unterstützen in der Bewältigung der Alltagsroutine und die prozessbegleitende  
 Zusammenarbeit in der Gesamtgruppe 

Auswahlverfahren: 

 Möglichkeit einer Vorauswahl aus verwaltungsökonomischen Gründen 

 Vorstellungsgespräch  vor Personalbeirat 

 Aufnahmebeschluss durch Gemeindevorstand 

Sonstiges: 

Ein Kostenersatz im Zusammenhang mit dem Auswahlverfahren ist ausgeschlossen. Eine Verpflich-
tung zur Besetzung der ausgeschriebenen Stelle besteht nicht.   
Auskünfte bei AL Mag. Thomas Ammerstorfer 
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Winterdienst und Räumpflicht 
Hinweis auf die gesetzlichen Regelungen:    
§ 93, StVO: Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten – ausgenommen Eigentümer von unbebauten, land- und  
forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften - haben dafür zu sorgen, dass die dem öffentlichen Verkehr  
dienenden Gehsteige und Gehwege entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee  
und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. 

Wenn kein Gehsteig (Gehweg) vorhanden ist, ist der Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen.  
 

Die Bevölkerung wird ersucht ihrer Verpflichtung sorgfältig nachzukommen, da bei einem Sturz mit Schaden-
ersatzansprüchen gerechnet werden muss! 

Soweit es organisatorisch möglich ist, wird die Schneeräumung 
und Streuung auf Gehsteigen von den Gemeindearbeitern mit 
dem angeschafften Kommunalgerät durchgeführt. 

Es wird aber ausdrücklich darauf hingewiesen, dass dieser  
Winterdienst auf Gehsteigen für die Gemeinde nicht verpflich-
tend ist und nur sporadisch ausgeführt wird.   
Dies soll lediglich als Hilfestellung für die zur Gehsteigräumung 
und –streuung verpflichteten Anrainer gesehen werden. 

Die Räum- und Streupflicht für Anrainer gemäß § 93 StVO bleibt 
in vollem Umfange aufrecht. 

Es kommt immer wieder vor, dass (vereinzelt) Hausbesitzer den 
Schnee im Bereich ihrer Garagenzufahrt auf die öffentliche Straße 
schieben. Dies ist nicht nur verboten, sondern führt häufig auch 
für andere Straßenbenützer zu Problemen.  

Gleichzeitig ergeht auch wieder die eindringliche Bitte, Fahrzeuge 

ausschließlich auf privatem Grund oder geeigneten Stellflächen 
abzustellen, sodass es zu keiner Behinderung oder Fahrzeugbeschädigung bei Durchführung des Winterdiens-
tes kommt.  

Tipps im Umgang mit Feuerwerkskörpern 

 Vor der Verwendung von pyrotechnischen Artikeln unbedingt die Gebrauchsanweisung lesen 

 Raketen müssen aus einer geeigneten Abschussvorrichtung senkrecht nach oben abgeschossen werden. 
(niemals aus der Hand abschießen) 

 Haus- /Balkontüren und Fenster schließen, damit eventuelle "Irrläufer" keine Brände verursachen können. 

 Windrichtung bzw. –stärke beachten 

 Eventuelle "Zündversager" keinesfalls aufheben, sondern liegen lassen! 

 Bei unsachgemäßer oder leichtsinniger Verwendung von Pyrotechnik kann es zu schweren Verletzungen 
kommen! 

 Die Verwendung von pyrotechnischen Artikeln der Katego-
rie F2 (Blitzknallkörper, Schweizerkracher, Pyrodrifter,  
Raketen, Knallfrösche, Sprungräder und andere) im Ortsge-
biet ist generell verboten.   

 Die Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen der 
Kategorie F2 innerhalb oder in unmittelbarer Nähe einer 
Menschenansammlung ist verboten!  

 In geschlossenen Räumen dürfen nur pyrotechnische Artikel 
verwendet werden, wenn diese ausdrücklich dafür vorgese-
hen sind. 



 

Unsere Gemeinde geht mit gutem Beispiel voran und startet ein Projekt für den Bienenschutz 

In Österreich gibt es rund 690 Bienenarten, die bekannteste ist die Honigbiene. Bienen – Honig- wie Wildbienen 
- sind für die Bestäubung vieler unserer Nutzpflanzen unerlässlich. Doch die Bienen sind geschwächt, ihre  
Bestände schwinden stark. Die Auslöser dafür sind komplex: Sie reichen vom Verlust an Nahrungs- und Nist-
möglichkeiten, dem Pestizideinsatz und Parasiten bis hin zum Klimawandel.  

Intakte Böden nehmen hierbei eine Schlüsselfunktion ein, denn rund 70 % der Wildbienen nisten im Boden und 
die Nahrungsvielfalt über dem Boden ist für alle Bienen überlebenswichtig. Ohne gesunde Böden und Bienen 
gibt es weniger Pflanzenvielfalt: Sie bilden eine Allianz für das Leben.  

Gemeinden können viel zum Bienen- und Bodenschutz beitragen, indem z.B. öffentliche Grünflächen bienen-
freundlich gestaltet und pestizidfrei gepflegt werden. Oder indem Bewusstsein in der Bevölkerung geschaffen 
wird. Darum hat das Umweltressort des Landes das Projekt „Bienenfreundliche Gemeinde“ unter dem Motto 
„Unser Boden für Bienen“ ins Leben gerufen. Gezielte Maßnahmen sollen Gemeinden unterstützen, mit gutem 
Beispiel voranzugehen und den Bienen- und Bodenschutz nachhaltig zu verankern.  

Ein Schwerpunkt ist die nachhaltige Schaffung blütenreicher Lebensräume mit heimischen Wildpflanzen als 
Nahrungsgrundlage für die Honig- und Wildbienen z.B. auf öffentlichen Flächen aber auch in den Privatgärten. 
Eine gute Vernetzung und Einbindung aller Akteure in der Gemeinde - von Imker/innen, Siedlervereinen,  
Gemeinde- oder Bauhofmitarbeiter/innen bis hin zu Betrieben und Bildungseinrichtungen - ist freilich die  
Voraussetzung für den Erfolg des Projektes.  

Die Gemeinde St. Marienkirchen gehört zu jenen fünfzehn OÖ Gemeinden, die sich 2018/19 am Projekt beteiligt 
hat und bienenfreundliche Ideen entlang der Themen öffentlicher Raum, Garten, Betriebe, Landwirtschaft und 
Bewusstseinsbildung entwickeln und umsetzen wird.  Gerade ala Naturparkgemeinde steht unsere Gemeinde in 
der Pflicht! 

St. Marienkirchen wird bienenfreundlich 

Scharten und St. Marienkirchen werden „Bienenfreundliche Gemeinden“ 

Die beiden Naturparkgemeinden beteiligen sich bei der Aktion des Umweltressorts des Landes Oberösterreich und werden 
in Zukunft Maßnahmen setzen, um bessere Lebensbedingungen für (Wild)-Bienen zu schaffen. Beim Startworkshop am  
6. November in St. Marienkirchen (Foto) wurden das Projekt vorgestellt, der Ist-Stand erhoben (Was geschieht schon bis-
her?) und erste Ideen gesammelt.   
Im Frühjahr 2019 startet das Projekt mit einer großen öffentlichen Informations- und Diskussionsveranstaltung (Do. 21. 
März 2019, 18 Uhr, Kirschblütenhalle Scharten) offiziell.  

Foto: Georg Wiesinger, Klimabündnis 
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Die Teilnehmer des Startworkshops am 6. November 2018 



 

Energieberatung für Haushalte 
 

Kostenlose und professionelle Antworten und Tipps: 

  Thermische Sanierung 

  Photovoltaik-Anlagen und Batteriespeicher 

  Energieeffizienten Produkten (LED, Heizungspumpen, Stand-By, ….) 

  Elektro-Mobilität 

  Heizsystemen und Warmwasserbereitung 

  Wohnraumlüftung 

  Förderungen (Bund und Land) zu den genannten Themenbereichen 

  Energierechnung 

Nutzen Sie die Gelegenheit zu einem kostenlosen Beratungsgespräch durch Herrn Ing. Herbert Pölzlberger, um 
sich optimal über Energieeinsparungspotentiale und Fördermöglichkeiten zu informieren.  

Gewinnen Sie eine energieeffiziente WILO-Heizungspumpe oder 1 Tag mit einem Elektroauto. Teilnahme-
berechtigt an der Verlosung sind alle Haushalte, die diese Energieberatung in Anspruch genommen haben. 

Termin: 10. Jänner 2019 ab 14:00 Uhr Gemeindeamt St. Marienkirchen  

Um Voranmeldungen am Gemeindeamt wird gebeten!  Tel: 0 72 49 / 47 112 

Eine Beratung ist auch im Büro der Energiegenossenschaft in Eferding nach telefonischer Vereinbarung  
(0 7272 / 5005-31) möglich. 

   Gemeindeamt auf einen Blick 

 Öffnungszeiten 

Mo 7:15 - 12:30 und 14:00 - 18:00 

Di 7:15 - 12:30     

Mi 7:15 - 12:30     

Do 7:15 - 12:30 und  14:00 - 18:00 

Fr 7:15 - 13:00     

 Sprechstunden des Bürgermeisters 

Mo 17:00  bis  18:00   

    Sowie nach telefonischer Vereinbarung!  

 

 Kontakt 

Tel: 0 7249 / 47112 

Email gemeinde@st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 

Home www.st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 

 Termine mit dem Bausachverständigen 

 17. Jänner 2019 

 Nächste Gemeinderatssitzung 
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Eine Information des Bezirksabfallverband Eferding 

Neue Öffnungszeiten in den Altstoffsammelzentren im Bezirkes Eferding  ab 1. Jänner 2019. 

ASZ Eferding  (Karl-Schachinger-Straße 5, 4070 Eferding, Tel.: 07272/6633) 
 Dienstag:      08.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr 
 Mittwoch:    09.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr 
 Freitag:          08.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr 
 Samstag:       08.00 – 12.30 Uhr 
Sie finden die neuen Öffnungszeiten auch unter: https://www.umweltprofis.at/eferding/home.html 

Der Gelbe Sack –  Erstverteilung 2019 
Ende letzten Jahres wurde bezirksweit der Gelbe Sack für Leichtverpackungen aus Kunststoff, Materialver-
bund, Holz und Textil eingeführt. Im Zuge der Umstellung erhielten Sie für Ihren Haushalt eine Sackrolle mit 9 
Gelben Säcken.  
Auch für das kommende Kalenderjahr organisiert der Bezirksabfallverband Eferding die Erstvertei-
lung von Gelben Säcken. Hierzu wurde die Firma Wash-away e.U. aus Feldkirchen mit der  Verteilung 
beauftragt. Somit erhalten Sie auch in diesem Jahr eine Sackrolle direkt zu Ihnen nach Hause gelie-
fert.   
Die Sackrolle werden Sie im Laufe der Monate  Dezember/Jänner erhalten.   
Falls Sie während des Jahres eine weitere Sackrolle benötigen, können Sie diese kostenlos beim Ge-
meindeamt abholen.  

Alte Schachteln wollen ins Abfallsammelzentrum! 
Nicht mehr benötigte Kartonschachteln und ausgelesene Tageszeitungen gehören in die Papiertonne - das ist 
richtig, jedoch nicht ganz. Insbesondere größere Kartonagen sollten im Abfallsammelzentrum abgegeben  
werden. Dann steht dem perfekten Recyclingkreislauf auch nichts mehr im Weg! 
Richtig gesammeltes Altpapier wird in Österreich fast zur Gänze für die Produktion neuer Papierprodukte ver-
wertet. Bis zu sechs Mal können die Papierfasern wiederverwendet werden und sich in neuen Zeitungen, Bü-
chern oder Zeitschriften wiederfinden. Kartonagen hingegen, werden wieder zu neuen Verpackungen. 
Was in die Altpapier-Tonne darf:   
Damit Altpapier auch verwertet werden kann, ist die richtige Trennung besonders wichtig. Für den Altpapier-
Behälter geeignet sind Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, Prospekte, Briefe und Schreibpapier. Große Kartona-
gen und Schachteln sollten jedoch nach Möglichkeit beim Abfallsammelzentrum abgegeben werden.   
Sonstiges Verpackungsmaterial, wie z.B. Styropor oder Kunststoffhüllen, muss entfernt werden, bevor die  
Papierteile in den Altpapierbehälter geworfen werden. 
Im Unterschied dazu gehören Milch- und Getränke-Verbundverpackungen in die Gelbe Tonne bzw. in den Gel-
ben Sack. Durchschlag- und Thermopapier, Taschentücher, Papierhandtücher und Küchenrolle sowie ver-
schmutztes oder fettiges Papier und beschichtete Kartonverpackungen werden über den Restmüll entsorgt. 

ReVital-Box – „Die Box für gut erhaltene Sachen“ 
Alte Sachen sind oftmals zu schade für den Abfall – mit der ReVital-Box wird Wiederverwenden kinderleicht. 
Die ReVital-Box, ein wiederverschließbarer, mehrfach verwendbarer Karton für 
Hausrat, Elektro-Kleingeräte, Bücher, Kinderspielzeug, Sportartikel oder Kleidung 
im guterhaltenen Zustand, dient der bequemen Vorsammlung von gebrauchten 
aber noch nutzbaren Gegenständen aus dem Haushalt. Sie ist kostenlos (1 Stück) 
im ASZ-Eferding, Alkoven und Hartkirchen oder im Volkshilfe ReVital-Shop Efer-
ding (Bahnhofstraße 24) erhältlich. Volle ReVital-Boxen können dort auch abgege-
ben werden. Weitere Informationen unter: www.revitalistgenial.at 
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In der Nähe der Schule halfen die Schüle-
rInnen der 3. Klasse am 29. Oktober 2018 
unter Anleitung von Herrn DI Rainer  
Silber beim Pflanzen einer Naturhecke.  
Diese Hecke dient zur Beobachtung von 
Naturvorgängen. Was geschieht in den 
verschiedenen Jahreszeiten?   
Die Kinder dokumentieren bei den 12  
Gehölzen Blattaustrieb, Blüte, Frucht-
reife oder Blattverfärbung  in einem  
Naturkalender. Durch die intensive  
Auseinandersetzung mit ihrem Strauch 
erhalten die Kinder einen besonderen 
Naturbezug. So lernen alle unsere  
SchülerInnen die Vorgänge in der Natur 
besser zu verstehen! 

Pflanzung eines lebendigen Naturkalenders 
Eine Aktion von Volksschule und Naturpark  

Die sogenannte „10-Jahreszeitenhecke“ ist ein wichtiger Teil des Projektes „Naturkalender“ der drei Natur-
parke Oberösterreichs. Insgesamt 15 Schulen sind in Oberösterreich an dem Projekt beteiligt. 

Fotos: Volksschule 



ACHTUNG: Blaue und grüne Mülltonnen werden ab Jänner schon freitags entleert!!! 
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 An Wochenenden und Feiertagen wird jeweils von 9:00 bis 12:00 und von 16:00 bis 18:00 ein Arzt in  

seiner Ordination anwesend sein. 

Wenn Sie die Nummer 141 anrufen, erfahren Sie, welcher Arzt in seiner Ordination Dienst hat und können 

direkt dorthin fahren. 
 

Ein weiterer Arzt (Visitenarzt) führt gemeinsam mit einem Sanitäter in einem Fahrzeug des Roten  
Kreuzes Hausbesuche durch. Der Visitendienst ist rund um die Uhr in Bereitschaft. 

 

Der Ärzte - Notruf 141  erteilt Auskunft, in welcher Ordination der diensthabende Arzt zu erreichen ist 

bzw. welche Apotheke Dienst hat. 

Bedrohliche Notfälle sind weiterhin über den Notruf 144 zu melden!  
Diese werden durch die in Grieskirchen und Eferding stationierten Notärzte versorgt. 

Ärztebereitschaft - Überregionaler Notdienst 

Tierärztlicher Sonn– und Feiertagsdienst 

23.12.2018 
 

Mag. Leutgöb-Otzlberger    
Dr. Schönberg  - nur Pferde 

Eferding  
Haibach 

0 664 / 51 53029   
0 664 3460462 

25.12.2018 Christtag Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

26.12.2018 Stefanitag Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

30.12.2018  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

01.01.2019 Neujahr Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

06.01.2019 Hl. 3 Könige Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

13.01.2019  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

Apothekenbereitschaft  

Auf der Homepage der österreichischen Apothekerkammer http://www.apotheker.or.at finden Sie alle dienst-
bereiten Apotheken mit ihren Öffnungszeiten und Kontaktdaten. 

Weiters gibt es die kostenlose Apotheken-App im Google Play Store und im Apple ITunes Store. So haben sie 
alle apothekenrelevanten Informationen auf ihrem Smart-Phone  

Mit dem Apothekenruf 1455 steht ein 24-Stunden Telefonservice in ganz Österreich zur Verfügung, wo alle apo-
thekenrelevanten Fragen beantwortet werden. 

Wichtige Information 

Bitte beachten Sie die Informationen zum Thema ärztliche Versorgung,  
Hausarzt bzw. Vertretungsmodalitäten auf Seite 3! 

http://www.apotheker.or.at/internet/oeak/Apotheken.nsf/webApothekenSuche!ReadForm
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Die Kriminalpolizei OÖ warnt 

Geldforderung am Telefon bzw. per E-Mail/Internet = BETRUG 

 

Seit einigen Wochen, vor allem jetzt in der Vorweihnachtszeit, versuchen orga-
nisierte Banden ältere Menschen zu betrügen. Sie kontaktieren diese am Tele-
fon und geben an, dass nahe Angehörige in Schwierigkeiten  
geraten wären und eine Kaution benötigt wird, damit diese Person (Sohn, 
Tochter, Enkelkinder …) nicht ein-gesperrt würde. Die Täter geben sich derzeit 
als Kriminalpolizei aus, um das Vertrauen der Opfer zu erschleichen. Sie verlan-
gen Bargeld, geben sich aber auch mit „Gold oder Münzen zufrieden“. Wäh-
rend des Telefonates kann man auch das Weinen von Menschen, vorzugsweise 
Kinder wahrnehmen.  

 

Bitte denken Sie bei diesen Anrufen sofort an BETRUG und beenden unverzüglich das Gespräch.  
Lassen Sie sich nicht täuschen – vertrauen Sie nicht! Danach die örtlich zuständige Polizei verständigen! 

 

Wenn am Telefon Geld verlangt wird, handelt es sich immer um BETRUG. Ebenso  bei Geldforderungen, die 
per E-Mail einlangen. (Weder die Polizei, Banken, kein Rechtsanwalt, kein Botschaftsangehöriger noch sonst 
jemand verlangt am Telefon Geld.) 

Tipps: - Beenden Sie sofort derartige Gespräch!  
 - Geben Sie am Telefon keine privaten Informationen bekannt.  
 - Geben Sie niemals Bankdaten bekannt.  
 - Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen.  
 - Informieren sie nahe Angehörige über das Geschehene. 

Für nähere Auskünfte stehen Ihnen unsere Kolleginnen und Kollegen vor Ort jederzeit zur Verfügung. 

Rückfragen unter:  Gerald Sakoparnig, Landeskriminalamt OÖ – Betrug 
   059133-40-3300 
   0664/4132460 
   E-Mail: gerald.sakoparnig@polizei.gv.at  

Danke an das Team der kfb für das Binden 
bzw. Aufstellen des großen Advent- 
kranzes am Kirchenplatz sowie an die 
Bauhofmitarbeiter für das Anbringen der 
Adventfenster und der Weihnachts-
dekoration im Ort. 

Der Christbaum vor dem  
Gemeindezentrum stammt  
heuer von Fam. Baumgartner,  
Klause. 

Dankeschön! 

Weihnachtliche Gestaltung des Ortes 



Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Veranstaltungstermine in den Veranstaltungskalender auf unserer 
Homepage einzutragen bzw. von uns eintragen zu lassen!  

Nur so können Terminkollisionen möglichst verhindert werden. Danke!  
www.st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 
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 Dezember 2018   
22.12.2018 ASV - Weihnachtszauber  ab 16:00 Mostspitz 

26.12.2018 OBV Punsch ab 15:00 Vereinshaus 

28.12.2018 Jahresrückblick Seniorenbund  11:00 GH Baumgartner 

    

    

 Jänner 2019   
05.01.2019 OBV Punsch 15:00 Vereinshaus 

07.01.2019 Frauentreff 20:00 Pfarrsaal 

10.01.2019 Kostenlose Energieberatung, Regef 14:00 Gemeinde 

 10.01.2019 Fahrt ins Musiktheater, kfb   

12./13./19.1.2019 Ski– und Snowboardkurs für Kinder, Familienbund   

19./20.01.2019 ASV-Skiwochenende in Saalbach Hinterglemm   

21.01.2019 Müttertreff 15:00 Kindergarten 

25.01.2019 Pfarrfasching 20:00 Pfarrsaal 

    

Veranstaltungskalender  

Stammtisch für pflegende Angehörige 
Erfahrung Gleichgesinnter – fachliche Informationen – Unterstützungsangebote - vertrauliche  

Atmosphäre – gemeinsame Aktivitäten 

Kostenlose Teilnahme! Einstieg jederzeit möglich! 

Stammtischleiterin: DGKP Anneliese Eichinger 

28. Jänner 2019 

25. Februar 2019 

 
 

25. März 2019 

Stammtisch pflegende Angehörige, GH Baumgartner, 19:30 Uhr 

„Thermen“  im Eurothermen Resorts Bad Schallerbach    
ca. 18:00 bis 22:00 Uhr 
Abfahrt beim GH Baumgartner 17.30 Uhr 

Stammtisch pflegende Angehörige , GH Baumgartner, 19:30 Uhr 
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Veranstaltungen des Familienbundzentrums Eferding - St. Marienkirchen 

Kleinkinderbetreuung für Kinder ab 1,5 Jahren:  
     Montag, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag, jeweils von 7:30 – 12:30 Uhr  
     im Gemeindeamt St. Marienkirchen  

Müttertreff im Kindergarten  
     Termine:  Montag, 17. Dezember,  21. Jänner, 25. Februar, jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr 
 

Babyspielgruppe für Babys von 6 bis 12 Monaten 
      1. Termin:  Freitag, 11. Jänner,  8:30 bis 9:30 Uhr, 6-mal  

Eltern – Kind - Gruppe - für Kinder ab 1 Jahr 
      1. Termin:  Freitag, 11. Jänner, 9:45 bis 11:15 Uhr, 6 mal 

               Ort:  Mehrzweckraum im Kellergeschoss der Gemeinde St. Marienkirchen 

 Pilateskurs 
   Einführung für Neuanfänger:  Montag, 7. Jänner 2019, 18.20 – 19:05 Uhr  

   Pilateskurs:  Montag,  7. Jänner, 19.15 – 20:15 Uhr , 10-mal 

   Ort: Turnsaal der VS St. Marienkirchen 
  

Yoga 1 für Yogaerfahrene 

   Termin: Mittwoch, 9. Jänner,  18:20 – 19:20 Uhr, 10 mal 
 

Yoga 2 für Yogaerfahrene 

   Termin: Mittwoch, 9. Jänner,  19:30 – 20:30 Uhr, 10 mal  

   Ort:  Gemeindezentrum St. Marienkirchen, Sitzungssaal 1. Stock 

Veranstaltungen des Familienbundzentrums im FBZ Eferding 

Workshop: Buchpräsentation „Ida Schilcher - strömLilli Methode“ 

   Termin: Mittwoch, 16. Jänner, 19:30 bis 21.30 Uhr 
   Leitung: Ida Schilcher, Energetikerin & Autorin, Trainerin für Strömen und Qi Gong 
   Wo:  Familienbundzentrum Eferding, Starhembergstraße 7 
   Kosten: € 5,- pro Teilnehmer 
 

Workshop: „Spielend die Welt entdecken“ 

   Termin: Freitag, 1. Februar, 9:00 bis 12:00 Uhr 
   Leitung: Heide Rossak, Diplompädagogin, Montessoripädagogin 
   Wo:  Familienbundzentrum Eferding, Starhembergstraße 7 

   Kosten: € 4,- Elternbildungsgutscheine werden angenommen! 
 

Weitere Veranstaltungen finden sie im neuen Programmheft des FBZ Eferdings oder auf unserer Homepage: 

https://ooe.familienbund.at/de/begegnung/standorte/eferding.html  

Anmeldung zu den VA unter 07272 5703 
Email: fbz.st-marienkirchen@ooe.familienbund.at 

https://ooe.familienbund.at/de/begegnung/standorte/eferding.html
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Der Familienbund St. Marienkirchen /P. organisiert wieder ein verlängertes  
Wochenende für alle interessierten Samareiner Familien. Gemeinsam verbringen 
wir ein paar lustige und erlebnisreiche Tage im JUFA – Hotel Knappenberg in 
Kärnten. 

3 Nächte - von Donnerstag, 20. Juni 2019 bis Sonntag, 23. Juni 2019 

im JUFA -Hotel Knappenberg (Eigenanreise), 

inklusive Halbpension im 3-, 4-, oder 5-Bettzimmer. 

 

                  Nähere Informationen bei der Anmeldung! Ach-

tung - Anzahl der Zimmer begrenzt! 

  
Zimmer + Halbpension für 

3 Nächte / Person 

Erwachsene € 125,40 

Kinder 4 – 15,9 Jahre € 80,70 

Kinder 0 – 3,9 Jahre € 0,- 

Familienwochenende 

KINDER SKI und SNOWBOARD - KURS  

für Anfänger und Fortgeschrittene  

12.01, 13.01 und 19.01.2019 in Hinterstoder / Höss  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Die Familienbundortsgruppe St. Marienkirchen/P.  
wünscht allen Samareinerinnen und Samareinern  

ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest  
und ein gutes Neues Jahr! 

Anmeldungen bis spätestens 8. Februar 2019 

Programm:  

Einteilung in Gruppen nach Fahrkönnen  
 - Pflug & Pflugdrehen  
 - alpines Fahrverhalten Kanten/   
    Rutschen  
 - Pflugsteuern  
 - paralleles Skisteuern  
 - Carven kurz/lang  

Alter: ab 5. Lebensjahr  

Preis: EUR 58,-- / Tag      

inkl. Bus/Mittagessen/Betreuung /  
Liftkarte  

Betreuung durch Instruktoren/  
Übungsleiter  

Max. Teilnehmeranzahl 80 Personen  

Anmeldung nur mit Anmeldeformular / bei der Sparkasse  
St. Marienkirchen/P.  

Leitung: Johannes und Anita Kolmhofer 0664 / 16 20 116 

und 0664 / 83 88 365  

Anmeldeschluss: 06.01.2019 

Interesse Erwachsenen Skikurs – Anfrage Johannes und Anita Kolmhofer  
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Tage der offenen Tür 

HBLW WELS 

18. Jänner 2019, 13:00 bis 17:00 h 

Infos: hblw-wels.at 

 
 

 

 

HTL WELS 

18. Jänner 2019, 13: 00 bis 17:00 h
 Infos: htl-wels.at 

 

 

HTBLA GRIESKIRCHEN 

25. Jänner 2019, 14:00 bis 17:00 h 
Infos: htl-grieskirchen.net 

Tageszentrum Eferding 

Das Tageszentrum in Eferding am Standort des Bezirksseniorenheimes Leumühle ist ein Angebot für  
Menschen, die in ihrer Lebensgestaltung zwar Unterstützung benötigen, aber nach wie vor zu Hause leben 
möchten. Im Auftrag des Sozialhilfeverbandes Eferding bieten Volkshilfe und Hilfswerk  Ablenkung und Ab-
wechslung für SeniorInnen an.  

Bewegungsstunden, Singkreis, Kaffeetrinken und soziale Kontakte – im Tageszentrum Eferding hat die Lange-
weile keine Chance. Diese Einrichtung bringt Farbe in den Alltag von SeniorInnen, entlastet pflegende Angehöri-
ge, fördert das Miteinander. „Mobil vor Stationär“ lautet ein wichtiges Ansinnen des SHV und der Volkshilfe. Die 
Menschen sollen so lange wie möglich in ihrem vertrauten Umfeld bleiben können. Das Tageszentrum hat an 
zwei Tagen geöffnet. Nämlich Dienstag und Donnerstag. Der Dienstag ist der Volkshilfetag mit einer bunten An-
gebotspalette von 7.30 bis 16.30 Uhr. Den Donnerstag bestreitet das Hilfswerk. Ein ganzer Tag mit Verpflegung 
kostet 53 Euro. Die Kosten für einen halben Tag liegen bei 38 Euro. Beim Organisieren von Transporten ist die 
Volkshilfe gerne behilflich. Um als Tagesgast aufgenommen zu werden, müssen zuvor einige wichtige Fragen 
geklärt werden. Zum Beispiel wie es einer Interessentin, einem Interessenten aktuell gesundheitlich geht.   

Dazu bitte einfach einen Termin mit den Volkshilfe-ExpertInnen vereinbaren: 

Volkshilfe Stützpunkt Eferding-Grieskirchen 
Bahnhofstraße 24 
4070 Eferding 
Telefon-Nummer: 07272 / 3530 
E-Mail: eferding@volkshilfe-ooe.at 

Im Tageszentrum Eferding  hat Langeweile keine Chance 
Foto: Volkshilfe  

 

  

FH OÖ 

22. März 2019,  
Infos: fh-ooe.at 

Wels 

Hagenberg 

Steyr 

Linz 

mailto:eferding@volkshilfe-ooe.at
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Bewegung macht die Kinder klug! 

Schulschwierigkeiten sind oft Auswirkungen von noch aktiven Restreflexen aus der frühen Kindheit. Ist ein Kind nicht in 

der Lage, diese frühkindlichen Reflexe zu hemmen, haben diese Einfluss auf Beweglichkeit, Gleichgewicht, Konzentration 

und Lernen.  

Erkennungszeichen, wenn Reflexe nicht optimal integriert sind: 

 Konzentrationsstörungen, längeres Sitzen ist anstrengend 

 Verwechslung b/d, Wörter werden ausgelassen,   

 Abschreiben ist anstrengend, Zeile wird nicht eingehalten 

 Hausübung dauert sehr lange, verkrampfte Schreibhaltung 

 Wutanfälle oder sehr ängstliche Kinder 

 schnelles Ermüden, schlecht entwickelter Körpertonus 

 Bei Babys: Schreikinder, Überstreckung der Wirbelsäule 
 

Durch einfache Übungen, die zuhause durchgeführt werden, wird das Gehirn angeregt, Körperspannungen zu regulieren. 
Somit werden frühkindliche Reflexe, die oft  Ursache von Schulschwierigkeiten sind, integriert. Das Lernen fällt leichter, 
Schule macht wieder mehr Spaß! 

Carola Peschka 
Praxis für Cranio Sacrale Körperarbeit 
4731 Prambachkirchen, Steinbruch 28 

Tel: 0680/201 55 66 

Jahreshauptversammlung der LJ St. Marienkirchen 
Am 23. November 2018 fand im Gasthaus Baumgartner die alljähr-
liche Jahreshauptversammlung der Landjugend St. Marienkirchen 
statt. Wie in den Jahren zuvor kamen neue Mitglieder hinzu und 
Neuwahlen für den Vorstand wurden abgehalten. Leider haben 
uns auch zwei Mitglieder verlassen, Maximilian Wimmer als Beirat 
und Martin Kienbauer als Schriftführer-Stellvertreter.  

Bei der Jahreshauptversammlung wurden die Mitglieder über 
vergangene sowie zukünftige Projekte unserer Orts- sowie Be-
zirksgruppe informiert. Einen Erfolg dürfen wir die diesjährige 
Weberbartl-Wanderung nennen. Ein großer Dank gebührt daher 
den vielen tüchtigen Wanderern, die die LJ an diesen Tag mit dem 
Kauf von Speisen und Getränken unterstützt haben.  

Für die Landjugend war dieses Jahr großartig und wir freuen uns schon auf zukünftige Projekte und auf die  
Zusammenarbeit mit der Gemeinde und anderen Vereinen. 
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ASV-Weihnachtszauber 
Kurz vor den Feiertagen noch einmal der Hektik entfliehen, bei Glühmost, Punsch und feinen Leckereien ge-
mütliche Stunden genießen: Dazu lädt der ASV Gastro Profi St. Marienkirchen am Samstag, 22. Dezember 2018 
ein.  

Nach dem großen Erfolg im Vorjahr veranstaltet der Fußballverein heuer zum zweiten Mal den  
„ASV Weihnachtszauber“. Im stimmungsvollen Ambiente beim Mostspitz im Samareiner Ortszentrum können 
sich die Besucher ab 16 Uhr Glühmost, Punsch und regionalen Schmankerln entspannt auf die stillste Zeit im 
Jahr einstimmen. Für weihnachtliche Klänge sorgt die Blasmusik-Abteilung „Die Polsenzer“.   
Der Reinerlös kommt den Samareiner Nachwuchskickern zugute. 

 

Kicker und   
VolleyballerInnen  
laden am 22. Dezember  
zum stimmungsvollen  
„ASV Weihnachtszauber“ 

Mutterberatung 2019  

Eferding 
Familienbundzentrum  

Starhembergstraße 7, Eferding 

von 14.00 bis 16.00 Uhr 
 

  8. Jänner    2. Juli  

   5. Februar    6. August 

  5. März    3. September 

  2. April    1. Oktober 

  7. Mai   6. November 

   4. Juni   3. Dezember 



Neues von der  
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 St. Marienkirchen 
Frauentreff 

Am Montag, den 7. Jänner 2018 treffen wir uns um 20 Uhr im Pfarrsaal zum Verzieren der Kerzen für die 
Täuflinge des Vorjahres. An diesem Abend überlegen wir auch unseren Beitrag für den Pfarrfasching. Bitte 
unterstützt uns dabei recht zahlreich! 

Adventkranz binden 

Jeden Freitag am ersten Adventwochenende treffen 
sich viele fleißige HelferInnen, um gemeinsam den 
großen Adventkranz vor der Pfarrkirche zu binden. 
Und seit vielen Jahren liefert Fam. Erdpresser 
(Wintersberger) das Reisig, wofür wir uns herzlich 
bedanken möchten. Ein "Danke" geht auch an die 
Pfarre, die heuer das Frühstück spendiert hat so-
wie  an Vizebürgermeisterin Gerlinde Enzelsberger, 
die die Helfer mit einem wärmenden Getränk erfreut 
hat. 
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Bei uns im Kindergarten ist immer was los … 
 
 

Erntedankjause  
 
Anlässlich des Erntedankfestes haben wir uns 
auch heuer im Oktober mit dem Thema 
„Ernte“ beschäftigt und gemeinsam mit den 
Kindern aus typischem Herbstgemüse und 
Obst leckere Speisen zubereitet. So ließen 
wir uns heuer Kürbiscremesuppe und süße 
Apfeltascherl schmecken. 

 
 

Martinsfest 

Der Namenstag des Hl. Martin am 11. November ist alljährlich Anlass, mit den Kindern ein Fest zu feiern. Auch 
heuer lud der Kindergarten alle Eltern, Großeltern, Volksschüler/innen und Interessierte zum traditionellen  
Martinsfest beim Mostspitz ein.  

Im Anschluss an den gemeinsamen Laternenumzug vom Kindergarten zum 
Mostspitz gaben die Kinder ihre eingeübten Lieder und Texte zum Besten. Am 
Ende des Festes bekam jedes Kind einen Lebkuchenstern zum Teilen. 

Dank vieler engagierter Eltern fand das 
Fest bei Kinderpunsch, Glühmost (von Fa-
milie Schauer gespendet), Kuchen und Bro-
ten einen gemütlichen Ausklang. Mit dem 
Reinerlös werden Lern- und Spielmaterialien für die Kindergartenkinder 
angekauft!  

Das Kindergartenteam möchte sich noch einmal ganz herzlich bei allen 
bedanken, die durch ihr Engagement und ihre Unterstützung zu einem 
gelungenen Fest beigetragen haben! 

 
 

Besuch in der Bäckerei Wurm 

Am 19. November 2018 besuchten wir mit unseren Schulanfängerkindern die 
Bäckerei Wurm in St. Marienkirchen.  
Die Kinder hatten die Gelegenheit sich dort die Backstube anzusehen, beka-
men einen Einblick in die Aufgaben eines Bäckers und durften sich beim ge-
meinsamen Backen selbst erproben.   
Herzlichen Dank an dieser Stelle noch einmal an das Team der Bäckerei für 
diesen tollen Vormittag!  

Fotos: Kindergarten  

Das Kindergartenteam wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr! 
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Die Marktmusikkapelle Samarein konzertierte traditionell am ersten Adventwochenende. 

Eingeleitet wurde der Abend von einem eigens für diesen Anlass zusammengeführten Klangkörper. Dieser setz-
te sich aus den Nachwuchsmusikern aus Samarein, den MINIS und JUSAS, und der JungMusiBadSchallerbach 
zusammen. Unter der Leitung von Christian Maier begeisterten sie die zahlreich erschienenen Besucher mit eini-
gen flotten Stücken. 

Daran anschließend präsentierte die Musikkapelle ein abwechslungsreiches und anspruchsvolles Programm, 
welches heuer die Handschrift von zwei Kapellmeistern trug.  

 

Dies dahingehend, weil der aktuelle 
Leiter Lukas Scharinger im Zuge des 
Konzertabends symbolisch den 
Taktstock und damit die musikali-
sche Leitung an seinen Nachfolger 
Ralf Zehetner-Schatzl aus Bad 
Schallerbach überreichte. Der neue 
Kapellmeister wird auf unserer 
Homepage „marktmusik-
samarein.at“ vorgestellt.  

 
 

Die Marktmusikkapelle bedankt sich bei Lukas Scharinger recht herzlich für seine mehrjährige engagierte und 
vorbildhafte und für den Verein so künstlerisch wertvolle Tätigkeit.  Dem neuen Kapellmeister wünschen wir 
viel Erfolg und Freude mit der Samareiner Musi. 

Im Rahmen des Konzertes wurden Musikerinnen und Musiker, welche das Jungmusikerleistungsabzeichen in 
Bronze abgelegt hatten, offiziell in die Kapelle aufgenommen. Konkret handelt es sich dabei um (am Foto von links) 
Sandra Sturmbauer (Tuba), Elisabeth Biermeier (Trompete), Selina Hospodar (Saxophon), Markus Hattinger 

(Schlagwerk) und Bettina Wahlmüller 
(Querflöte).  Mit am Foto die beiden Kapell-
meister und Obmann Manigatterer. 

Neben diesen Neuaufnahmen wurden folgende 
Musikerinnen ausgezeichnet: Teresa Baum-
gartner (Oboe als weiteres Instrument) und  
Anna Scharinger (Posaune als 2. Instrument) mit 
dem Jungmusikerabzeichen in Bronze sowie 
Kerstin Sturmbauer (Posaune als 2. Instrument) 
in Silber. Mit dem goldenen Abzeichen dekoriert 
wurden Carina Kaltenböck (Klarinette) und  
Anna Scharinger (Euphonium).               
Wir gratulieren allen Ausgezeichneten recht 
herzlich!  
Ein ausführlicher Bericht und zahlreiche Fotos 
zum Konzertabend sind auf der bereits oben 
erwähnten Homepage zu finden. 

Der Musikverein bedankt sich auf diesem Wege bei der Samareiner Bevölkerung nochmals recht herzlich  
für die im Zuge der Haussammlung erhaltenen Spenden  

und wünscht ein Frohes Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr! 

Fotos: Musikverein 



Personenrettung in Weberberg 

Am 22. Oktober wurden wir kurz nach 17 Uhr zu einer Personenret-
tung nach Weberberg alarmiert. Ein Landwirt war bei Feldarbeiten 
zwischen seinem Traktor und dem Anbaugerät eingeklemmt worden. 
Da einige Kameraden mit Arbeiten im Feuerwehrhaus beschäftigt 
waren, konnte äußerst rasch ausgefahren werden. Die Person war 
glücklicherweise bereits von den Ersthelfern befreit worden. Daher 
lag unsere Aufgabe in der Sicherung des Fahrzeuges und in der Un-
terstützung der Rettung.  

INFORMATIONINFORMATION  
derder  

FeuerwehrFeuerwehr  

Verkehrsunfall im Kreisverkehr: 

Am 15. November stand ein Einsatzfahrzeug im Kreisverkehr in Jungreith im Einsatz. Ein PKW und ein Klein-LKW 
waren im Kreisverkehr zusammengestoßen. Die Aufgabe der Feuerwehr beschränkte sich auf das kurzfristige 
Anhalten des Verkehrs und der Reinigung der Fahrbahn. Das beschädigte Fahrzeug wurde auf einem nahegele-
genen Parkplatz abgestellt. Nach kurzer Zeit konnte die Straße im dichten Berufsverkehr wieder freigegeben 
werden. Die FF St. Marienkirchen stand mit LFB-A2 und 9 Mann im Einsatz. Nach 20 Minuten konnten wir  
wieder ins Feuerwehrhaus einrücken.  Einsatzleiter war Zugskommandant BI Roland Brandl. 

THL ins Silber und Gold 

Am 3. November stellten sich 2 Gruppen der Leistungs-
prüfung „Technische Hilfeleistung“ in St. Marienkir-
chen. Nach langer Vorbereitung konnte die Leistungs-
prüfung, bei der ein fiktiver Verkehrsunfall abgearbei-
tet wird, erfolgreich abgelegt werden. 

Funklehrgang 2018 

Anfang November fand der Funklehrgang des Bezir-
kes Eferding im Feuerwehrhaus St. Marienkirchen 
statt. An 2,5 Lehrgangstagen wurde durch Ausbildner 
des Bezirkes das Grundwissen eines Funkers vermit-
telt. Von unserer Feuerwehr nahm FM Martin Insamer 
teil.  Wir gratulieren zum sehr guten Erfolg ! 

Schwerer Verkehrsunfall in Freundorf: 

Während unseres Punschstandes wurden wir um 21.30 Uhr zu einem schweren Verkehrsunfall nach Freundorf 
gerufen. Ein PKW war aus ungeklärter Ursache von der Straße abgekommen und hatte sich überschlagen. Die 
Hauptaufgabe unserer Wehr bestand in erster Linie in der Rettung des Lenkers, welcher im Fahrzeug, jedoch 
nicht eingeklemmt war. Nach der Personenrettung wurde das Wrack geborgen und die Fahrbahn gereinigt. Die 
FF St. Marienkirchen stand mit 26 Mann im Einsatz. Einsatzleiter war Kommandant HBI Andreas Dopler. 

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr  Sankt Marienkirchen an der Polsenz wünschen allen Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürgern frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Neue Jahr!  

Viel Gesundheit und eine möglichst unfallfreie Zeit! 
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Das Jahr 2018 war für uns wieder ein arbeitsintensives und erfolgreiches Jahr.  

Über 260 Medien wurden heuer neu angekauft.   
Die rund 255 aktiven Benutzer, das Durchschnittsalter liegt übrigens bei 28 Jahren, haben 4700-mal unser brei-
tes Angebot genutzt. (Stand Nov.) 

Der beliebteste Roman (Unter der Drachenwand von Arno Geiger) wurde ganze 17-mal entlehnt! 

Immer wieder bekommen wir für unsere aktuelle und qualitative Auswahl der Bücher und Zeitschriften  positi-
ves Feedback. Wir werden uns auch 2019 wieder bemühen, diesen hohen Standard beizubehalten! 

Auch in diesem Jahr wurden unsere Veranstaltungen wieder von zahlreichen Teilnehmern (auch von auswärti-

gen Gästen) besucht!  

Der große Zuspruch motiviert uns, auch weiterhin das aktive  Kulturleben von St. Marienkirchen mitzugestalten 

und zu bereichern! 

Vorankündigung: Am Freitag, den 1. März 2019 liest der bekannte oberösterreichische Autor  

Herbert Dutzler aus seinem neuen Gasperlmaier-Krimi im Mostspitz! 

Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest  und freuen uns darauf, 
auch im Neuen Jahr wieder Dienstag, Freitag und Sonntag für Sie da zu sein!  

Bücherwurmverlosung  Lesung Thomas Baum  Markt- und Pfarrfest  

Ferienpassaktion  Spielenachmittag  Lesung Andreas Gruber  


